
NEBENENTSTAUBUNG

 Bei den sogen. Nebenaggregaten mit Volumenströmen von 2.000 bis 30.000 Bm³/h - wie
beim Brechen und Mahlen von Rohmaterial sowie bei Transport und Lagerung - kommt es ebenso zu beträchtlichen
Staubentwicklungen, für die mit der gleichen Sorgfalt die Entstaubungsanlagen ausgewählt und abgestimmt werden sollten. Der
Trend der Entwicklung geht hiebei zu dezentralen, kompakten und direkt an der Emissionsquelle installierten
Entstaubungslösungen.
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